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Wir wünschen allen Närrinnen und  
Narren eine fröhliche fünfte Jahreszeit.

Generalagentur Robert Rainer
Marktstr. 2 • 74363 Güglingen • Telefon 07135-960210
robert.rainer@wuerttembergische.de 

Generalagentur Constantin Eberle 
Heilbronner Straße 14 • 74336 Brackenheim • Telefon 07135-98380
constantin.eberle@wuerttembergische.de 

Weiberzeche, Weiberzeche, 
Weiberzeche

Ihr Partner für Absicherung, 

Wohneigentum, Risikoschutz 

und Vermögensbildung.
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Liebe Mitglieder und Ehrenmitglieder,
liebe Freunde und Sponsoren, liebe Leser,

mit großer Freude und Stolz präsentiere ich Ihnen das dies-
jährige „Zechweiber Echo 2018“. 
Ein ereignisreiches Jahr 2017 liegt hinter uns und wir starten 
durch in eine kurze, jedoch reizvolle und spannende Saison 
2018. An unserm Jubiläumsumzug 2017 „rockten wir“ mit 
über 60 Gruppen und rekordverdächtigen 1800 Hästrägern 
„good old Brackena“ (Zitat Orga Effendi). Es war ein Ge-
nuss, gemeinsam mit den begeisterten brackenheimer Zu-
schauern das närrische Treiben von der Sprecherstelle zu 
verfolgen und sie bei ihrem Schabernack zu animieren. 

Neben zahlreichen schönen Umzügen und Narrenpartys 
u.a. in Dennach, Malsch und Kirrlach können wir auf ein 
besonderes Highlight, den Umzug am Fasnets-Sonntag bei 
der Narrenhochburg Schwenningen zurückblicken. 
Die Burefasnet in Thayngen (CH) und Büsingen (D) bildete den Abschluss der närrischen Zeit 2017. 

Im Mai 2017 standen als Höhepunkt die weitere Verjüngung und der Umbau des Vorstands an. 
Beate und Michael Ackermann, die seit Anbeginn im Verein aktiv sind und in den letzten zehn Jahren 
den Verein erfolgreich gelenkt und maßgeblich mitgestaltet haben, traten, ebenso wie Simone 
Junesch, nicht mehr zur Wahl an. 
Der gesamte Vorstand bedankt sich herzlichst für ihr herausragendes Engagement. 
Unsere Zielsetzung wird jedoch weiterhin die Pflege der schwäbisch-alemannischen Fasnet sein und 
dies vor allem mit Leidenschaft, Freude und purem Spaß. 

Außerhalb der Saison hatten wir viel Spaß bei unserem gemütlichen Sommerfest. 
Neue, spannende und spaßige Erfahrungen sammelten wir mit unseren Beiträgen zum 
Sommerferienprogramm der Stadt Brackenheim und bei der WeinbrunnenOlympiade bei den Zaber-
gäunarren aus Güglingen. Bei Veranstaltungen rund um Brackenheim, wie beim Public Viewing zur 
Fußball WM, dem Weinausschank am Zweifelberg oder dem Adventsmarkt, werden wir auch dieses 
Jahr wieder anzutreffen sein.

Unsere Höhepunkte stehen jedoch direkt vor der Haustür. Herzlich einladen möchte ich Sie zu un-
serem Umzug in Brackenheim am 13. Januar mit ca. 50 Gruppen und 1100 Hästrägen. Wir werden 
gemeinsam mit den Rumpelhäxa, der Bocknarrenzunft und dem Narrenbund Ostfildern Party machen. 
Närrisch ausgelassen gehen wir u.a. zu den Umzügen nach Güglingen, Hornberg und Schwäbisch 
Gmünd und treiben dort Unsinn mit dem Publikum.

Herzlichen Dank an unsere zahlreichen Werber in diesem Zechweiber Echo und ab Januar auf unse-
rem Anhänger, unseren Lieferanten für ihren Service und sehr guten Produkten, der Bevölkerung für 
ihre positive Resonanz, den befreundeten Vereinen, den Mitarbeitern der Stadt Brackenheim für ihre 
vielfältige Unterstützung und an unsere Mitglieder für ihr Engagement. 

Viel Spaß beim Lesen und Bilder anschauen

Herzliches Grüßle mit einem dreifachen Weiber - Zeche

Ihre Zunftmeisterin Beate Ramm
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Rebschnitt
mit Akkuschere

Weitere Infos unter: 0152 02041107

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wellness in Perfektion    *    www.lifewave.com/mka    *    07135 – 937 442 
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Grußwort Bügermeister Rolf Kieser
Liebe Mitglieder der 1. Fasnetzunft Brackenheim e.V.,
liebe Fasnetfreunde,
wieder ist ein Jahr vergangen und die neue Auflage des 
Zechweiber-Echos 2018 liegt in Ihren Händen. Ich möchte 
die Gelegenheit nutzen und Sie sehr herzlich zur neuen 
Auflage begrüßen.
Das Zechweiber-Echo bietet uns nicht nur gute Unterhaltung, 
sondern auch einen hervorragenden Überblick über die 
vielfältigen Aktivitäten und das bunte Programm des Vereins. 
Meine Empfehlung: Lassen Sie sich vom Karnevalsfieber 
anstecken und vom närrischen Treiben in der 5. Jahreszeit 
mitreißen. Und wer weiß – vielleicht lässt sich so mancher 
bisherige „Fasnetsmuffel“ vom Faschingsvirus infizieren 
und für eine Mitarbeit bei der „1. FZB“ gewinnen.
Möglichkeiten hierfür gibt es genug: Bereits zum 11. Mal zieht 
am Samstag, den 13. Januar 2018 der durch den Verein 
organisierte schwäbisch-alemannische Fasnetsumzug 
durch unsere Gassen. Auch beim Public-Viewing zur 
anstehenden Weltmeisterschaft im Bürgerzentrum, beim 
Adventsmarkt sowie bei zahlreichen weiteren Veranstaltungen im kommenden Jahr geht die 1. 
Fasnetzunft Brackenheim an den Start. Dabei kommt auch der Jugendarbeit ein hoher Stellenwert zu – 
so gehören die „Dancing-Totties“ und die „Lucky Feet“, die hervorragenden Nachwuchs-Tanzgruppen 
des Vereins, zu den Aushängeschildern unserer Stadt.
Dabei umfasst die schwäbisch-alemannische Fasnet mehr als das gemeinsame Feiern und der Spaß 
– weitaus mehr. Wie kaum ein anderer Brauch vereint die Fasnet trotz ihrer Vielfalt an Masken und 
Kostümen die Menschen in ihrer Liebe zur Heimat und zur Tradition. Sie steht schließlich für kulturelle 
Reichtum und menschlichen Zusammenhalt. Und dies lebt auch die 1. Fasnetzunft Brackenheim.  
Denn der Verein hat in den vergangenen Jahren bei zahlreichen Anlässen schon häufig unter Beweis 
gestellt, dass den Mitgliedern auch das aktive Mitgestalten des Gemeinwesens unserer Stadt wichtig 
ist. Die 1. FZB hat sich zu einem wahren Aktivposten Brackenheim entwickelt, die aktiven Kräfte sind 
immer zur Stelle, wenn man sie braucht – und zwar nicht nur während der Kampagne, sondern über 
das gesamte Jahr! 
Ein besonderer Dank geht daher an dieser Stelle an alle Vereinsmitglieder, alle Helferinnen und Helfer, 
die den Verein aktiv und passiv unterstützen.
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass sich die 1. Fasnetzunft Brackenheim auch im 14. Jahr ihres 
Bestehens voller Tatkraft und Elan in das Geschehen unserer Stadt einbringt. Für die bevorstehende 
Kampagne 2018 wünsche ich Ihnen jede Menge Spaß und zahlreiche tolle Erlebnisse, damit bei aller 
Arbeit auch künftig das Vergnügen und die Freude am närrischen Treiben nicht auf der Strecke bleiben.

Mit einem dreifachen „Weiber-Zeche“ grüße ich Sie herzlich
Ihr

Rolf Kieser, Bürgermeister
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Häsabstauben und -taufe

6. Januar, mit unserem schon 
traditionellen Häs-Abstauben und 
Taufe starteten wir in die schwä-
bisch-Alemannische Fasnet 2017. 

Beate, prüfte in gewohnt souve-
räner weise zum letzten mal als 
Vertreterin der Maskengruppe 
unsere diesjährigen Täuflinge.

Mona und Tanja erwiesen sich, 
mit Unterstützung ihrer Paten 
Jens und Andrea, durch richtige 
und schlagfertigen Beantwortung 
zahlreicher Fragen und Aufgaben 
würdig in den Kreis der ordentli-
chen Hästräger aufgenommen zu 
werden. Herzlichst und vor allem „feucht-fröhlich“ wurden sie durch die Spalier stehenden Hästrä-
ger endgültig in der Gemeinschaft begrüßt. 

Einen bronzenen Zunftorden für 5 aktive Jahre im Verein bekamen Celine und 
Orga Stefan „Effendi“ verliehen. 

Nach dem Abstauben der Häser und Larven mussten die ausgetrockneten Kehlen in gemütlicher 
Runde erst einmal wieder angefeuchtet werden. Die Vorfreude auf die kommenden närrischen Wo-
chen war allen anzumerken
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Theodor-Heuss-Str. 7  
74336 Brackenheim 74363 Güglingen
Tel. 0 71 35/93 64 13 Tel. 0 71 35 / 32 85

Nicht nur Kaffee oder Tee, 
Konditor-Eis aus eigener Herstellung,
hochwertige Torten, locker leicht
und nicht so süß!

Theodor-Heuss-Str. 7  Theodor-Heuss-Str. 7  

und nicht so süß!und nicht so süß!

www.cafe-buerk.de
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Jubiläumsumzug

Ein großes Ereignis stand in Brackenheim am 14. Januar an. Die 1. Fasnetzunft Brackenheim feierte 
Ihren Jubiläumsumzug.  

Bereits der zehnte Umzug war es, der an diesem Tag durch die historische Gassen Brackenheims zog. 
Die Warum-Up Party startete um 13.00 Uhr in der Tiefgarage unter dem Rathaus.  
Bereits um 12.30 Uhr trudelten die ersten Zünfte zum Feiern ein, auch einige Brackenheimer mischten 
sich unter die Narren und warteten gespannt bis es um 14.30 Uhr endlich losging.  

Am Röhrernbrunnen stimmte sich unsere jungen Zechweiber und Showtännzerinnen zum „Freestyle“ 
ein und legten eine heißen Flashmob auf die Pflastersteine. 

Rekordverdächtigen 65 Zünf-
te und weit über 2000 Hästrä-
gern trieben ihr Unwesen in 
den Gassen der Brackenhei-
mer Altstadt. 
Angeführt wurde der Umzug in 
diesem Jahr vom historischen 
Bierwagen der Palmbräu 
Brauerei aus dem Jahr 1939. 
Hier gab es literweise Freibier 
für die begeisterten Zuschau-
er und teilnehmenden Hästrä-
gern. 
Die Sprecherstellen wurden 
im diesem Jahr im doppelpack 
von unseren erfahrenen „Beates“ übernommen. 

Im Anschluss an den Umzug machte auch in diesem Jahr die legendäre After Umzugsparty in der 
Tiefgarage des Brackenheimer Rathauses. DJ Wolle heizte die Stimmung an und es hieß bis in die 
NACHT PARTY ON. 

Der Wehmutstropfen an unserer Veranstaltung war der gesundheitliche Ausfall unseres Zunftmeister 
Micha. Daher meisterte unsere stellvertretende Zunftmeisterin, Beate, bravurös den Zunftmeisteremp-
fang. Liebe Genesungswünsche per Whatsapp und per Unterschrift erreichten Micha im Krankenhaus.

Metzgerei Frank
Ihr Fachgeschäft für frische Fleisch- 

und Wurstwaren aus eigener Herstellung
 

Heilbronner Str. 10 · 74336 Brackenheim
Telefon 07135-7822
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H A N D G E M A C H T

DE-ÖKO-006
EU-Landwirtschaft
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        Marktstraße 5 

        74336 Brackenheim  

        Tel. (07135) 98880 

        Fax (07135)988822 

     Wir freuen uns auf Sie… 
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Montag – Freitag  11h – 1h 
Sonn- + Feiertag 10h – 1h 
Samstag  Ruhetag 
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Ihr FAChMArkt
IN BrACkeNheIM

      www.euronics-federmann.de
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Die Brackenheimer Narren on Tour in Kirrlach (Baden)

Anfang Februar war die 1. Fasnetzunft Brackenheim in alt gewohnter Art und Weise "on Tour". 
Samstagabends waren wir dabei, als die Narrenzunft Kirrlach e.V. im Anschluss an einen Narren-
gottesdienst im Schein der von ihren Hästrägern getragenen Fackeln ihren Narrenbaum gestellt hat. 
Untermalt wurde das Spektakel durch Guggenklänge und ein Feuerwerk, das den Nachthimmel von 
Kirrlach erleuchtete. 
Im Anschluss ging es auf die Narrenparty der Narrenzunft. Hier wurde viel getanzt und jede Menge 
neuer Freundschaften geknüpft. 

Sonntagmorgens hieß es dann: "Kirrlach die 2.!" 
Der Kirrlacher Narrensprung stand auf dem Plan und wir machten uns wieder auf den Weg. 
Die Bewohner des närrisch dekorierte Orts, hießen uns mit einheimischem Wein direkt an der Haustür 
willkommen. 
Das Wetter meinte es wieder gut mit uns und unser 
Bock brachte unsere Zechweiber mit seinen Aus-
bruchsversuchen mächtig ins Schwitzen. 
Das herzliche Publikum war in bester Laune und 
sorgte zusammen mit den mehr als 3.200 Hexen, 
Dämonen und Guggenmusikern für eine Wahn-
sinnsstimmung. 

Der Umzug war sehr schön und wird uns nicht zu-
letzt dank der netten Kirrlacher Bevölkerung positiv 
in Erinnerung bleiben.
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Pension und Restaurant Marco Polo  Speisegaststätte Wiesental

Petrcane / Kroatien              Austrasse 41   74336 Brackenheim 

www.marco-polo-pension.com/Marco-Polo.htm Tel. 0 71 35 - 963928  Mobil: 0176-45142343 



18

Wir rocken die heiße Phase! 

Im Besen Winkler startete unser Fasnetswochenende am Freitagabend, anschließend zog ein Teil der 
Viertelesschlotzer weiter ins „Kinki Palace“ wo wir die Disco rockten. 
Nach einer kurzen Dancing Night ging es am Samstagmorgen weiter in Richtung Höhenschwand. 
Zuvor checkten wir in unserer luxuriösen Jugendherberge Villingen ein. 
Am Nachmittag rockten die Zechweiber den Umzug und anschließend das Partyzelt im Hochschwarz-
wald. Die Stimmungen bei der späten Rückfahrt in unseren „Partybussen“ kochten dank unseren 
jugendlichen Spotify Abonnenten hoch.Vielen Dank an dieser Stelle an unsere Fahrer, die uns immer 
sicher von A nach B chauffierten, sowie an die Organisatoren aller unserer Ausflüge.
Am Sonntagmorgen erwachten unsere Zechweiber und Waldstarfblecher in den Baumzimmern in 
Villingen-Schwenningen und zogen nach einem reichlichen Frühstück weiter zur Warm-Up-Party der 
Schwenninger Feuerwehr. Dort haben wir bereits andere Narrenzünfte getroffen und Freundschaften 
geschlossen. 
Unsere Zunftmeister amüsierten sich derweil beim 
grandiosen Zunftmeisterempfang der Schwen-
niger Narrenzunft. Anschließend liefen wir einen 
traditionellen Umzug, zusammen mit mehr als 
5400 anderen Hästrägern und jeder Menge be-
geisterten Zuschauern. Schwenningen hat geru-
fen - Brackenheim war da! 
Am ersten Frühlingstag am Rosenmontag, hatten 
wir riesig Spaß in Niederhofen. Ein schöner Um-
zug, nur unter unseren Holzmasken war es mehr 
als HOT! Am regnerischen Faschingsdienstag 
rockten wir traditionell Stockheim. Aschenmitt-
woch endete wie gewohnt in unserer Zunftstube 
mit „Heringsessen“ oder was Narr darunter ver-
steht.
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Thayngen und Büsingen -Burefasnet

In drei 9-Sitzer-Bussle fuhren 26 gut gelaunte Hästräger in Richtung 
Schweiz zur Burefasnet.

High Noon empfing uns Thayngen  mit Sonnenschein und wo man 
hin schaute sah man Guggenmusiker oder Hästräger. Bevor wir zum 
ersten Umzug des Wochenendes gingen, bezogen wir unser Nacht-
quartier im Luftschutzbunker unter der Halle. Klaustrophobie darf man 
hier nicht haben!

Der Umzug war eine Konfettischlacht, es kam aus Konfettikanonen 
und zig Tüten und der aufkommende Wind verteilte es, dass es in den 
Straßen schneite. Wohl dem der in der Maske an den Augen Gaze 
zum Schutz hatte oder sich rechtzeitig weg drehte. 
Aber so richtig los ging es erst nach dem Umzug – Celine landete im 
Konfettibad und unsere Blondis mussten strippen um das pieksige 
Zeugs einigermaßen aus der Wäsche zu bekommen. 

Raclettekäse-Duft zog sich durch die Halle und davor schaukelten 
Party-LKWs im Rhythmus des wummernden Basses bis die Flaschen umfielen – „Jonny Depp Depp 
Depp…“ Vor uns war nichts sicher: Eisenkette, Uustrinkedä-Plakat (wer dabei war weiß Bescheid). In 
der Halle, wer tanzt auf der Bühne – die 1.FZB – „hemmers wieder grockt!“
Unsere Mädels bekamen wegen den betrunkenen Schweizern die Auflage, nicht ohne männliche Er-
wachsenenbegleitung die Gruppe zu verlassen. Und wo waren sie? Weg, irgendwo draußen on Tour. 
Endlich wieder eingefangen: „Wir waren nicht ohne Begleitung – Matze war doch dabei.“ Ohne Worte!!!

Nachtruhe im Bunker – ein Kunstgenuss der besonderen Art. Ein Schnarchkonzert in D-Moll des ge-
mischten Chors. Da blieb nur eins, die Hits der unermüdlichen DJs mitzusummen „…die immer lacht“. 

Nach dem Schweizer Sparfrühstück, Weiterfahrt nach Büsingen. 
Das kleine alte Städtchen präsentierte sich mit weiß-blauem Himmel. Zeit für einen kleinen Spazier-
gang am glasklaren Rhein. Überall Lachen, Guggenmusik, Geschelle, Gerätsche und Karbatschen-
knallen. Büsingen erlebte wie jedes Jahr mehr Hästräger als Einwohner. 

Effendi entführte kurz ein 
Kinderrad, auf dem er eine 
kleine Runde drehte, wie 
der berühmte „Aff uff´m  
Wetzstoi“. 
Super Stimmung und ein 
lohnender letzter Umzug 
der Saison.
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Mitglied der 

Marktstraße 16, Brackenheim
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LUCKY FEET

Mit ihrem Dance Contest tanzten sich unsere zehn Mädels 
direkt in die Herzen der Narren auf jeder Narrenparty, wo 
sie ihren Auftritt hatten. Zudem wurde ihnen die Ehre zuteil, 
bei der Sportlerehrung im brackenheimer Bürgerzentrum zu 
zeigen was sie drauf haben. 
Zum neuen Trainingsbeginn zur Saison 2017/18 meldeten 
sich fünf Tänzerinnen der letztjährigen Gruppe zurück. Hin-
zu kamen zwei neue tanzbegeisterte Mädchen, die sich von 
Anfang an super in die Gruppe integrierten und sofort mit 
Feuereifer dabei waren. 
Der neue Tanz wird schon fleißig einstudiert. Zum normalen Training freitagabends kam noch ein vier-
stündiger Trainingstag dazu, der aufgrund der bärenstarken Leistung der Mädels schon zum Ausbes-
sern der kleinen Fehler genutzt werden konnte. 
Die Trainerinnen Meike und Beate A. sind megastolz auf die Mädels und alle Zuschauer können sich 
schon jetzt auf einen klasse Tanz freuen. ☺

Fester Zins – ein halbes Leben lang
Die Allianz Baufinanzierung bietet Zinsfestschreibungen bis zu 40 Jahren mit
hoher Flexibilität an. Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Andreas Könnecke
Generalvertretung der Allianz
Marktstr. 10
74336 Brackenheim

andreas.koennecke@allianz.de
www.allianz-koennecke.de

Tel. 0 71 35.9 36 16 60
Mobil 01 71.6 85 13 06
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Maskenshowtanz

Für die Saison 2017/2018 entschieden wir uns nach dem 
letzten Maskentanz vor 3 Jahren mal wieder einen neu-
en Maskentanz einzustudieren. Als die Idee aufkam er-
klärten sich gleich zwei unserer jüngeren Trainerinnen 
bereit diese Aufgabe zu übernehmen.
Durch die Auswahl von moderneren und gute Laune 
Liedern, wie auch einer eher Showtanz ähnlichen Cho-
reographie zum Thema „wilde Mädels“, wurde der Tanz 
mehr zum Maskenshowtanz als zum gewöhnlichen 
Brauchtums-/Maskentanz. 
Unser Zechweiber-Tanzteam, bestehend aus Tänzerin-
nen unserer Showtanzgruppen Lucky Feet und Dancing Totty, verstärkt durch erfahren, etwas im Alter 
gesetztere Hästräger, ermöglichte uns eine sehr dynamische Choreographie. 
Nicht zu vergessen, unsere Waldstrafblecher, die durch einzelne Soloparts im Tanz mitwirken. Dies 
gibt dem Ganzen noch besondere Highlights, die den Tanz auf besondere Weise abrunden - lasst euch 
überraschen!
Mit dem Training unseres Maskentanzes begannen wir nach den Osterferien und legten in den Som-
merferien sogar noch einen Trainingssamstag ein. 

An den ersten Freitagen des Trainings begannen wir jedoch nicht gleich mit unserem Tanz sondern 
übten noch eine kleine Choreographie ein mit der wir an einem Gewinnspiel von der Fernsehsendung 
„Let’s Dance“ teilnahmen. Als dies abgeschlossen war begannen wir dann aber mit unserem Aus-
marsch und dem Haupttanz.

Im Training hatten wir immer viel Spaß beim einstudieren der neuen Schritte, auch wenn das unsere 
jungen Trainerinnen manchmal fast auf die Palme gebracht hat.
Wir freuen uns auf die kommende Saison und unsere Auftritte, bei welchen wir unseren wilden Mädels 
Tanz präsentieren. Wir bedanken uns bei unseren Trainerinnen für Ihre Mühe und Geduld.
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Dr. Larissa Leibrock-Plehn und Prof. Dr. Marcus Plehn • 74336 Brackenheim • 07135 / 4307 

Hästräger in der Probezeit und Täuflinge - Nähen

Rekordverdächtige 11 Hästräger in der Probezeit bzw. Täuflinge saßen seit 
Mai 2017 bis Dezember 2017, gemeinsam mit unserem Häswart Beate und 
ihrer designierten Nachfolgerin Birgit, in der Zunftstube um ihre neuen Häser 
und Larven (Masken) zu gestalten. 
Wir wünschen ihnen viel Spaß während der bevorstehenden Saison und 
heißen sie in unserer Mitte willkommen.
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Neu - Zunfmeister und Ehrenmitglieder - Neu

06. Mai 2017 - Veränderungen lagen in der Luft. 
In gewohnt lockerer Manier führte unser Ehrenmitglied 
Hartmut Weiss durch die ordentliche Mitgliederversamm-
lung. Die Berichte waren zügig abgearbeitet und man 
konnte zur Wahl schreiten. 
Zunächst stand die Wahl eines neuen Zunftmeisters an, 
da Beate und Michael Ackermann bereits seit Längerem 
angekündigt hatten, dass sie nicht mehr kandidieren wür-
den. 
Beates Nachfolger als Vertreter der Maskengruppe, 
Bastian Jenner, wurde bereits während der Maskengrup-
pensitzung im April 2017 von den Hästrägern gewählt 
und von der OMV nun bestätigt. 
Als Nachfolgerin für Michael stellte sich Beate Ramm, 
seit 2014 stellvertretende Zunftmeisterin, zur Wahl. Auf 
die vakante Position des Stellvertreters bewarb sich Jens 
Lalos. 
Die Mitgliederversammlung stimmte mit überwiegender 
Mehrheit für die beiden Kandidaten. 
Ebenfalls neu gewählt wurde Oliver Kieser als Zunftschreiber, Nachfolger von Simone Junesch. In 
ihrem Amt als Jugendleiterin wurde Claudia Hilprecht bestätigt.

Der emotionale Höhepunkt war die Ernennung von Beate und Michael zu Ehrenmitgliedern der 
1. Fasnetzunft Brackenheim e.V. Wir gratulieren und danken ihnen von ganzem Herzen.

„Beate und Michael Ackermann haben als Gründungsmitglieder und in ihren fast zehnjährigen Vor-
standsposten das aktuelle Erscheinungsbild und die Reputation der 1.Fasnetzunft Brackenheim ge-
genüber Mitgliedern, Institutionen, anderen Vereinen usw. geprägt und entscheidend mitgestaltet.
Seit dreizehn Jahren beteiligen sie sich engagiert, motiviert, leidenschaftlich, mit Witz, breitem Wissen 
und vor allem mit HERZBLUT in den unterschiedlichsten Feldern.“ 

Beate Ackermann
- Gründungsmitglied
- Trainerin der Smartys, Lucky Feet, Dancing Totty und Maskengruppe
- Vertreterin der Maskengruppe seit 2008
- Häswart, in dieser Funktion bleibt sie uns noch bis 2018 erhalten
- Moderatorin bei Narrenpartys und Umzügen
- Zunfträtin seit 2017
- Gründungsmitglied des Fördervereins

Michael Ackermann
- Gründungsmitglied
- Organisationsleiter
- Mitbegründer des Zunftrats
- Erster Vorsitzender des Fördervereins (2005 - 2008)
- Zunftmeister seit 2008
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Auracher
Georg-Kohl-Str. 49 • 74336 Brackenheim • Tel.: 07135 930620

Emil-Weber-Str. 31 • 74363 Güglingen • Tel.: 07135 960410

document1997199452302397090.indd   2 26.06.15   13:31

Alte und neue Gesichter im Vorstand

Beate Ramm - Zunftmeisterin seit Mai 2017, stellv. Zunftmeisterin (14-17), Jugendleiterin (12-14)
Jens Lalos - stellvertretender Zunftmeister seit Mai 2017
Marco Weedermann - Schatzmeister seit 2015
Stefan (Effendi) Fender - Organisationsleiter seit 2012
Claudia Hilprecht - Jugendleiterin seit 2016
Bastian Jenner - Vertreter der Maskengruppe seit Mai 2017
Nina Muth - Pressereferentin seit 2016
Oliver Kieser - Zunftschreiber seit Mai 2017



28

Weinausschank am Zweifelberg

Brackenheim, die größte Rotweingemeinde Württenbergs, hier ist der Hausberg von Theodor Heuss, 
erster Bundespräsident Deutschlands. Dort wird an jedem Sonntag Wein der Weingärtner Stromberg 
Zabergäu ausgeschenkt.
An zwei Sonntagen bewirteten auch wir die Wanderer in den Höhenlagen des Zweifelbergs. Vollge-
packt mit Lemberger, Riesling und Trollinger 
sowie leckeren Grill- würsten, Steaks und 
se lbs tgebackenem Kuchen empfingen wir 
trotz Wetterkapriolen unsere Gäste.

… Holzbau

… Wärmedämmung

… Innenausbau

… Fassadenbau

… Sanierung

… Asbestsanierung

… Dachflächenfenster

In 3. Generation

der Fachmann

in Ihrer Nähe!

Meister-lich

in Sachen…

Holzbau Reiner + Martin Heckler GbR · Heilbronner Straße 63 · 74336 Brackenheim
☎ (07135) 5335 · Fax (07135) 2010

Internet: www.Heckler-Holzbau.de · E-Mail: Holzbau.Heckler@t-online.de

… gleich erkannt, aus Heckler-Hand!



28 29

Narrensommerfest 

Normalerweise findet der traditionelle Jahresausflug der 1. Fasnetzunft immer am Ende der Sommer-
ferien statt, aber was ist schon normal? 
Wir jedenfalls nicht. Diesmal überlegt sich unser Orga, mal wieder was ganz Neues. 
Es hieß nicht weit weg, sondern wir machen ein lockeres, relaxtes Sommerfest zu Beginn der Sommer-
ferien auf dem idyllischen Stückle, wie es traditionell in Brackenheim heißt. 
In OLD GOOD Haberschlacht, ein Teilort Brackenheim´s, hießt es an einem Samstagnachmittag Gril-
len, Lachen, Zusammensein. 
Bei herrlich, sommerlichen Temperaturen, besser hätte es uns nicht treffen können, haben wir zusam-
men gegrillt, geangelt, diverse Ballspielarten zusammen gezockt, wie Feder- und Fußball, oder zu 
später Stunde Beer-Pong. Alle zusammen, ob großen und kleinen, hatten gemeinsam mega viel Spaß. 
Viele unserer Narren saßen noch bis tief in die Nacht am lodernden Lagerfeuer bei Bohnen und Speck 
und genossen am Morgen den Sonnenaufgang über Haberschlacht. 
Rundum war es ein gelungenes Fest. Uns sind wir mal ehrlich, Sommer, Sonne, Stückle was brauchen 
wir mehr?! 
Wir sind gespannt was sich unser Orga nächstes Jahr einfallen lässt ;-) 
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Sommerferienprogramm in Brackenheim - 
TANZT und BASTELT mit uns

Im Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt Brackenheim boten wir 
Kindern unterschiedlicher Altersgruppen die Möglichkeit an einem Tanzwork-
shop bzw. einer Bastelaktion teilzunehmen.

Tanzworkshop: Passend zum Thema „Reise durch die Tanzwelt“ bereiteten un-
sere Trainerinnen Madeleine und Meike kleine Choreographien zu verschiede-
nen Tanzstilen vor.
Begeistert erlernten die elf Kinder eine Choreographie nach der anderen. Sehr 
schnell hatten die Mädchen, im Alter von sieben bis zwölf Jahren die Schrittfol-
gen im Kopf. Nach lustigen vier Stunden kamen dann die Eltern, um ihre Kinder 
abzuholen, und bekamen zwei der einstudierten Tänze vorgeführt.

Bastelaktion: 4 fleißige Kinder bastelten Püppchen aus Pfeifenputzern. Die pas-
senden Kleider aus unseren Häs-Stoffresten wurden unter der Anleitung von 
Birgit zugeschnitten, geklebt und genäht. Die Püppchen hatten am Ende sehr 
viel Ähnlichkeit mit unseren Zechweibern und Waldstrafblechern.
Es hat sehr viel Spaß gemacht mit den Kindern gemeinsam einen Tag bzw. 
Nachmittag zu verbringen und in Kontakt mit den Eltern zu kommen.



30 31

WeinbrunnenOlympiade
 - vier tapfere Zechweiber

An einem sonnigen Sonntagnach-
mittag im August maßen sich vier 
tapfere Zechweiber in ihrem ju-
gendlichen Leichtsinn 
(Jessy, Madeleine, Meike und Bas-
ti) bei der WeinbrunnenOlympiade 
in Güglingen mit gestandenen Ver-
treterInnen der Zabergäunarren 
Güglingen (ZNG) und dem Carne-
vals-Club Binswanger Boschurle 
(CCBB). 
Ein Zechweib in einer Schubkarre 
schieben und dabei möglichst we-
nig Wasser aus einer Weinbutte verläppern, das ist nicht so einfach. Bei der Weinprobe mit verbunde-
nen Augen kamen überraschende Talente zum Vorschein. Das Stapeln von Getränkekisten benötigt 
viel Übung und Geschick, beim zweiten Mal ging es besser. Golfbälle in den Brunnen putten (gespro-
chen - patten (Anm. d. Red.)), ein Ding der Unmöglichkeit. 
Als Preis ein stark erkämpfter dritter Platz, ein Obstkorb und drei Flaschen Wein; dazu noch den Spaß 
für Teilnehmer und Zuschauer.

Kinder- und Jugendtag Heilbronn 2017
 
„Weltraum“ unter diesem Motto fand der diesjährige Kinder- und Jugendtag des Stadt- Kreisjugend-
rings in Heilbronn statt. 
Auch die galaktisch eifrige 1. Fasnetzunft aus Brackenheim war am Start um sich einzubringen. 
Viele Kinder der Heilbronner Umlaufbahn besuchte dieses schöne Fest im Heilbronner Pfühlpark.
Unter strahlendem Sonnenschein konnten die Kinder mit Hilfe unserem Bastelteam außerirdisch tolle 
UFO´s basten. 
Außerdem verkauften wir abgespaced Crêpes, Curry- und Grill- Würste bis wir komplett ausverkauft 
waren. 
Somit war es nicht nur ein toller Tag sondern auch ein voller Erfolg! Wir freuen uns, auf die nächsten 
Lichtjahre mit dem Kinder- und Jugendtag.
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Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren für die freundliche Unterstützung
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Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren für die freundliche Unterstützung
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www.vbu-volksbank.de

„ Endlich mal 
 eine klare 
       Ansage!“

Wir beraten verständlich, individuell und verlässlich. 

In unserer Genossenschaftlichen Beratung stellen wir einzig und 
alleine Sie und Ihre Vorstellungen in den Mittelpunkt. Wir reden 
kein Fachchinesisch, sondern zeigen Ihnen klar verständliche 
Lösungen, wie Sie Ihre Wünsche und Ziele erreichen. Testen Sie 
uns und vereinbaren Sie einen Beratungstermin.

Wir beraten Sie gerne!

Montag bis Freitag:

8:00 – 20:00 Uhr

VBU | Genossenschaftliche Beratung
 Ihre neue

VBU
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Georg-Kohl-Straße 6 . 74336 Brackenheim . Telefon: 0 71 35/98 05-0

info@pbs-wohnbau.de . www.pbs-wohnbau.de

10 Jahre Gewährleistung
Festpreisgarantie
Mietgarantie
Hausverwaltung
Hausmeisterservice
Instandhaltung & Wartung
Hausordnung
Verkaufshilfe

Ihr Baupartner 
im Zabergäu

p.b.s. – Ihr Bauträger:
Seit über 25 Jahren Erfahrung im 
Bereich Neubau, Umbau,  Ausbau, 
Renovierung, Modernisierung 
und Sanierung.

25 Jahre Erfahrung!


